
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Version «7.0» 
28. Durchführung 

 

22.–25. Juni 2025 
Berghotel Schatzalp, Davos 

  



 Berghotel Schatzalp, Davos 22.–25. Juni 2025 2|20 
 
 

 
 
 
 
  

 

Swiss IT Leadership Forum 
Entdecke den Geist der Schatzalp! 

 

 
 

Hallo liebe IT-Visionärinnen und Digitalpioniere, 

 

wir freuen uns riesig, euch zur 28. Ausgabe des Swiss IT Leadership 

Forums im Berghotel Schatzalp in Davos einzuladen! Vom 22. bis 

25. Juni 2025 wird das Bergidyll erneut zur Bühne für inspirierende 

Begegnungen, mutige Ideen und ehrlichen Austausch unter den 

führenden Köpfen der Schweizer IT-Landschaft. 

 

Stellt euch vor: Ein ganzes Hotel, reserviert nur für uns – und darin 

versammelt, die wichtigsten Entscheiderinnen und Entscheider aus 

Wirtschaft, Verwaltung und Wissenschaft. Exklusivität, Vertrauen 

und familiäre Atmosphäre sind unser Markenzeichen. Hier, weit 

über dem Alltag, entstehen Gespräche, die prägen – und 

Netzwerke, die halten. 

 

Seit 1996 setzen wir uns gemeinsam neue Maßstäbe: Drei Tage 

lang tauschen wir uns über die drängendsten Herausforderungen der digitalen Transformation aus, 

diskutieren innovative Lösungen und teilen Erfahrungen, die man sonst nur selten offen teilt. Die 

Agenda ist so bunt wie unsere Community: Von End-to-End-Optimierung und Compliance bis hin 

zu den neuesten KI-Agenten und autonomen Systemen – alles, was die IT-Branche bewegt, findet 

hier seinen Platz. 

 

Unsere Referentinnen und Referenten sind nicht nur auf der Bühne, sondern auch mitten unter 

uns. Das sorgt für Nähe, Tiefe und Diskussionen, die auch nach dem Forum weiterwirken. Und weil 

wir wissen, dass die besten Ideen oft nebenbei entstehen, bleibt genug Raum für gemeinsame 

Wanderungen, entspannte Abende und unvergessliche Momente. 

 

Packt euren Rucksack, euren Neugier und euren Tatendrang ein – wir können es kaum erwarten, 

euch alle wiederzusehen und gemeinsam die Zukunft der Schweizer IT zu gestalten. 

 

Mit herzlichen Grüßen aus den Bergen, 

Euer begeistertes Organisationskomitee 

 

 
Der Präsident Die Geschäftsführerin 

 

 

Andy Fitze Dalith Steiger-Gablinger
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Topic 
 

Die diesjährigen Themen: 

Tag 1: End-to-End-Optimierung und Digitalisierung von Geschäftsprozessen 

Der erste Tag widmet sich der strategischen Bedeutung der End-to-End-Optimierung von 

Geschäftsprozessen als Schlüssel für Effizienzsteigerung und IT-Kostenreduktion. Im Mittelpunkt 

stehen praxisnahe Erfahrungsberichte aus unterschiedlichen Branchen wie Gesundheitswesen, 

Finanzdienstleistungen und Flughafenbetrieb. Die Vorträge zeigen, wie Unternehmen durch 

Automatisierung, Input-Digitalisierung und die Integration von Business und IT nachhaltige 

Systemlandschaften schaffen und die Customer Experience verbessern können. Die Teilnehmenden 

erfahren, wie durch konsequente Prozessgestaltung und bereichsübergreifende Zusammenarbeit 

Effizienzpotenziale gehoben, Kosten gesenkt und der Kundennutzen gesteigert werden können. 

Besonders beleuchtet werden auch die Herausforderungen und Lösungsansätze bei der Umsetzung 

von digitalen Transformationsprojekten in komplexen, vernetzten Organisationen. 

 
Tag 2: Compliance und Datenschutz in der IT – Herausforderungen und Lösungen 

Am zweiten Tag stehen die aktuellen Herausforderungen und Lösungsansätze rund um Compliance 

und Datenschutz in der IT im Fokus. Diskutiert wird, wie Unternehmen mit der zunehmenden 

Regulierung umgehen, das Recht auf Vergessen umsetzen und DSG-konforme Datenlöschungen in 

komplexen Systemlandschaften sicherstellen können. Praxisberichte von SILF-Mitgliedsfirmen geben 

Einblicke in bewährte Strategien und zeigen, wie Compliance als Mehrwert im Unternehmen 

verstanden werden kann. Der Tag beleuchtet zudem die Rolle von Künstlicher Intelligenz bei der 

Bewältigung regulatorischer Anforderungen und bietet Raum für vertiefte Diskussionen sowie den 

Austausch bewährter Strategien, um Compliance und Datenschutz nachhaltig und wirtschaftlich in 

der IT zu verankern. 

 
Tag 3: AI-Agenten – Strategien und Erfahrungen für die agentengestützte Organisation 

Der dritte Tag widmet sich dem Einsatz von KI-Agenten in Schweizer Unternehmen und beleuchtet 

aktuelle Trends, Herausforderungen und Best Practices. Der Swiss AI Agent Report zeigt, dass KI-

Agenten zunehmend als strategisch relevant erachtet werden, auch wenn viele Organisationen noch 

in der Pilotphase stecken. Im Mittelpunkt stehen praxisnahe Erfahrungsberichte zur Integration von 

AI-Agenten in Geschäftsprozesse, die Entwicklung von Ethik-Frameworks, die Sicherstellung von 

Datenqualität und Compliance sowie strukturelle Anpassungen in IT- und Fachabteilungen. Die 

Vorträge liefern messbare Erfolgsgrößen und Fallbeispiele, wie Unternehmen den Wert ihrer 

Datenbestände durch intelligente KI-Agenten heben und nachhaltige Produktivitätssteigerungen 

erzielen können. Abschließend werden Handlungsempfehlungen und der Blick auf die zukünftige 

Rolle des CIOs als Architekt digitaler, autonomer Systeme diskutiert.  
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Programmübersicht 

 
Programmdetail 

 
Sonntag, 22. Juni 2025 
 

18:00 Welcome Apéro 

 

19:00 Begrüssung 

Dalith Steiger, Geschäftsführerin, Swiss IT Leadership Forum 

 

19:05 Eröffnung des Forums 

Andy Fitze, Präsident, Swiss IT Leadership Forum 

 

19:15 Trump Tempest – Folgen für den Wirtschaftsstandort Schweiz 

Martin Naville, Präsident des Verwaltungsrats des Zoo Zürich, Senior Advisor bei Boston 

Consulting Group, Partner bei Trusted Board Advisors, Präsident des Komitees Weltoffenes 

Zürich und Mitglied des Global Advisory Board der ETH Zürich, Swiss-American Chamber of 

Commerce Ex-CEO, Advisor 
 

Die Schweiz steht als Innovationsstandort vor neuen Herausforderungen: Die US-Politik wird 

zunehmend unberechenbar, mit Zöllen und Regulierungen, die Kosten und Unsicherheit für 

Schweizer Unternehmen erhöhen. Besonders exportorientierte Branchen wie Maschinenbau 

und Medizintechnik sind betroffen, da sie Marktanteile verlieren und strukturelle 

Anpassungen vornehmen müssen. Zusätzlich übt der politische Druck der USA in 

internationalen Beziehungen, etwa gegenüber China oder Russland, weiteren Einfluss auf 

Schweizer Firmen aus. Parallel dazu beschleunigen Künstliche Intelligenz und die Dominanz 

globaler Tech-Giganten den wirtschaftlichen Wandel und fordern traditionelle 

Geschäftsmodelle heraus. Das Referat skizziert, wie der Standort Schweiz seine Stärken 

nutzen und mit pragmatischen Strategien auf diese Herausforderungen reagieren kann, um 

die Wettbewerbsfähigkeit langfristig zu sichern. 
 

Martin Naville, geboren 1959, ist Jurist mit einem Master of Law der Universität Zürich. 

Seine Karriere begann er 1984 als Corporate Banker bei JP Morgan in Zürich und New York. 

Anschliessend war er 16 Jahre bei Boston Consulting Group in München, Zürich und New 

York tätig, wurde 1995 Partner und Director mit Fokus auf Wealth Management, IT und 

Telekommunikation. Von 2004 bis 2024 leitete er als CEO die Swiss-American Chamber of 

Commerce und prägte die bilateralen Wirtschaftsbeziehungen CH-USA und die 

Standortattraktivität für international tätige Firmen (Schweizer und ausländische 

Unternehmen) massgeblich. Er ist Präsident des Verwaltungsrats des Zoo Zürich, Senior 

Advisor bei Boston Consulting Group, Partner bei Trusted Board Advisors, Präsident des 

Komitees Weltoffenes Zürich und Mitglied des Global Advisory Board der ETH Zürich. 

 

20:00 Abendessen 
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Montag, 23. Juni 2025 
 

08:30 Einführung - "Effizienzsteigerung und Kostensenkung durch End-to-End-

Optimierung und Digitalisierung von Geschäftsprozessen" 

Marc Pfeiffer, Vorstand SILF, CDO Defence - Swiss Armed Forces 

 

Linda De Winter, Vorstand SILF, CIO - SwissCard 

 

Marcel Dähler, Vorstand SILF, CIO - Debrunner Koenig 
 

Der erste Tag widmet sich der strategischen Bedeutung der End-to-End-Optimierung von 

Geschäftsprozessen als Schlüssel für Effizienzsteigerung und IT-Kostenreduktion. Anhand 

praxisnaher Erfahrungsberichte aus verschiedenen Branchen – darunter Gesundheitswesen, 

Finanzdienstleistungen und Flughafenbetrieb – werden erfolgreiche Digitalisierungsinitiativen 

und Prozessoptimierungen vorgestellt. Im Fokus stehen die Automatisierung, Input-

Digitalisierung sowie die Integration von Business und IT, um nachhaltige 

Systemlandschaften und eine verbesserte Customer Experience zu schaffen. Die Beiträge 

zeigen, wie Unternehmen durch konsequente E2E-Prozessgestaltung, Digitalisierung und 

bereichsübergreifende Zusammenarbeit Effizienzpotenziale heben, Kosten senken und den 

Kundennutzen steigern können. 

 

08:45 Medizinische Notwendigkeit und resultierender Transformationswillen 

Pascal Schaer, Director Technology and Innovation [CIO], Mitglied der Direktion, Insel 

Gruppe 
 

Vor einem Jahr ging unser neues Klinikinformationssystem „Epic” produktiv. Es handelte sich 

um ein Projekt mit einem dreistelligen Millionenbudget, 150 Festangestellten und 1 500 

Projektmitarbeitenden. Eine tiefe innere Überzeugung war der Grund, warum wir 50 

Applikationen mit einem amerikanischen Monolithen abgelöst haben. Das neue 

Klinikinformationssystem ermöglicht es uns, Patienten effizienter und effektiver zu 

behandeln, zu forschen und unzählige klinische und technische KPIs in einem weltweiten 

Kontext zu vergleichen. Im sogenannten „Executive Report” werden uns quartalsweise 

unsere Schwächen und Stärken aufgezeigt. Eine neu geschaffene Geschäftsordnung regelt, 

wie Ingenieure und Klinik kontinuierlich gemeinsam an diesen Verbesserungspunkten 

arbeiten. 

Der Vortrag beleuchtet, wie sich die Medizin gesamtheitlich entwickelt hat und weshalb 

dieses Grossprojekt im ältesten Unternehmen der Schweiz nur eine Antwort auf etwas noch 

viel Grösseres war. 
 

Pascal Schär ist seit Oktober 2020 als Direktor Technologie und Innovation (CIO) für die 

Insel Gruppe tätig, eine der grössten universitären Spitalgruppen der Schweiz. In dieser 

Funktion ist er für die Planung, Evaluation, Beschaffung und den Betrieb der Medizintechnik 

sowie der gesamten ICT-Infrastruktur und -Systeme der Gruppe verantwortlich. Zuvor 

leitete er die IT-Organisation des Kantonsspitals Winterthur und war in der Privatwirtschaft 

für einen Anbieter von Praxisinformationssystemen tätig. Schär hat einen Abschluss in 

Volkswirtschaft der Universität Zürich sowie ein Diplom in Ingenieursinformatik der NTB. 

Unter seiner Leitung treibt die Insel Gruppe die digitale Transformation konsequent voran, 

etwa mit der Einführung des neuen Klinikinformationssystems Epic und innovativen 

Lösungen wie dem Patientenportal „myInsel”. Für sein Engagement wurde er 2022 mit dem 

Confare Swiss CIO Award ausgezeichnet. Er steht für eine patientenorientierte 

Digitalisierung und sieht seine Rolle nicht nur in der technischen Führung, sondern auch in 

der Initiierung des kulturellen Wandels im Gesundheitswesen. 

 

09:45 Pause 

 

10:15 «PostFinance: Kundenverbundenheit als Ertragsfundament – Top E2E 

Kundenerlebnisse sind der Schlüssel dazu!» 
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Markus Fuhrer, COO – Leiter IT & Operations, Mitglied der Geschäftsleitung, PostFinance 
 

Nach Jahren mit isolierten Prozesslösungen verfolgt PF seit 2021 einen radikalen Wandel: 

Die E2E-Digitalisierung mit Fokus auf kanalunabhängiges Kundenauftragsmanagement 

(KAM). Ziel ist eine konsistente, wiederverwendbare Prozesslandschaft über alle Kanäle 

hinweg. Die Umsetzung brachte Herausforderungen: fehlende Akzeptanz im Business, hohe 

Initialkosten und Zielkonflikte beim Kundenerlebnis. Mit der neuen Strategie PULSE wird das 

Thema nun unternehmensweit priorisiert. Interdisziplinäre Teams treiben gemeinsam die 

Optimierung der Kundenprozesse voran – mit Fokus auf Kundennutzen, Effizienz und 

Zukunftsfähigkeit. Dies erfordert eine radikale Transformation von der Architektur bis in die 

Aufbau- und Ablauforganisation. 
 

Markus Fuhrer ist Chief Operation Officer (COO) und Mitglied der Geschäftsleitung bei 

PostFinance. Seit 2014 verantwortet er als CIO und später COO die Bereiche IT & 

Operations und prägt die digitale Transformation des Unternehmens massgeblich. Bereits 

seit über 35 Jahren ist er für PostFinance tätig und hat in dieser Zeit sämtliche 

Führungsstufen durchlaufen, darunter zehn Jahre als stellvertretender CIO sowie die Leitung 

des Grossprojekts zur Erneuerung der Kernbankensysteme. Markus Fuhrer ist diplomierter 

Wirtschaftsinformatiker und hat das SKU Executive Management Programm der Universität 

St. Gallen absolviert. Zu seinen Schwerpunkten zählen die Umsetzung innovativer IT-

Strategien, die Weiterentwicklung datengetriebener Geschäftsmodelle und die 

kontinuierliche Steigerung der Effizienz und Kundenzentrierung. 

 

11:00 Pause 

 

11:10 Effizienz durch konsequente Input-Digitalisierung – die Digitale Post der SWICA 

Ilenia Tosti, Mitglied der IT-Leitung, Management & Support Change-Themen, SWICA 
 

Ilenia Tosti ist Head of IT Management & Support bei SWICA. Sie verantwortet die Teams 

Projects & Innovation, Enterprise Architecture & Release-Management sowie IT Support. Mit 

über 15 Jahren Erfahrung in Projekt- und IT-Management hat sie unternehmensweite 

Digitalisierungs- und Innovationsvorhaben erfolgreich mitgestaltet. Ihre Schwerpunkte 

liegen in der strategischen Führung, Team Empowerment und in der Schnittstellenfunktion 

zwischen Business und IT. Sie verfügt über fundierte Kenntnisse in digitale Transformatioin, 

Enterprise Architecture sowie Leadership & Inclusion. Ilenia ist Verwaltungsrätin bei SUMEX. 

Ihre Arbeitsweise ist lösungsorientiert, vernetzt und stets menschenzentriert. 

 

Fabian Ringwald, CIO, Mitglied der Geschäftsleitung | SILF Vorstand, SWICA 
 

Als Krankenversicherung erreichen uns täglich (zehn)tausende Seiten aus Briefen, 

Leistungsabrechnungen und individueller Korrespondenz. Diese Sendungen trafen an 

unterschiedlichen Stellen und Standorten unserer über die ganze Schweiz verteilten 

Niederlassungen, zugestellt durch die Schweizer Post, durch persönliche Abgabe von 

Kundinnen und Kunden oder durch weitere Zustell-Services ein. Nach der Zustellung 

erfolgte eine aufwändige manuelle Vorsortierung (AVOR) und Weiterleitung sowohl an 

interne Kompetenzzentren wie auch an unseren zentralen Scanning-Dienstleister (Ansatz: 

Late-Scanning). Neu haben wir das Zustell- und Digitalisierungsparadigma fundamental 

umgestellt und folgen einem Early-Scanning Ansatz. Sämtliche Post wird direkt zur 

Digitalisierung geleitet und automatisiert für die weitere Bearbeitung vorbereitet. Damit 

reduzieren wir das manuelle Handling und erhalten eine belastbare Basis für bestehende 

Audit/Review-Anforderungen. 

 

11:55 Mittagessen 

 

13:35 «Von der Firma zum Gesamtsystem: Der End-2-End-Gedanke am Flughafen 

Zürich» 

Michael Hofmeier, CIO, Flughafen Zürich 
 

End-2-End-Prozesse versprechen Effizienzsteigerungen und eine verbesserte Customer 
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Experience. Dies zu erreichen, ist bereits innerhalb einer Firma eine Herausforderung. Doch 

wie kann dieser Gedanke auf ein Gesamtsystem übertragen werden? Die Flughafen Zürich 

AG betreibt eine Plattform, die den Flugbetrieb ermöglicht, als Kommerzumgebung genutzt 

wird und als Immobilienanbieter Flächen zur Verfügung stellt. Damit ein Gesamterlebnis 

entsteht, braucht es hunderte grössere und kleinere Firmen, die auf dieser Plattform 

zusammen ein integriertes Erlebnis für die Nutzer schaffen. Der Vortrag diskutiert die 

Vernetzung im Gesamtsystem, die Notwendigkeit der End-2-End-Kollaboration und teilt 

Erfahrungsberichte über die Einbindung der Partner. Die Entwicklung vom klassischen 

Datenaustausch über Schnittstellen hin zu einer integrierten operativen Sicht über 

Firmengrenzen hinweg bietet auch rechtliche und kommerzielle Herausforderungen und es 

gilt Widerstände zu überwinden. Die Erfahrung zeigt, dass der Nutzen für das Gesamtsystem 

steigt, wenn Mitarbeitende aus den bereitgestellten Daten und Tools einen direkten Nutzen 

ziehen können. 
 

Michael Hofmeier ist seit 2021 Head of ICT (Chief Technology Officer) bei der Flughafen 

Zürich AG und verantwortet die gesamte IT- und Digitalisierungsstrategie des grössten 

Schweizer Flughafens. Nach seinem Ingenieurstudium in Elektronik und Telekommunikation 

absolvierte er einen Master of Science in Telecommunication Engineering an der University 

of Edinburgh sowie einen Executive MBA in International Management. Seit seinem Einstieg 

bei Flughafen Zürich im Jahr 2011 hat er verschiedene leitende Positionen im Bereich ICT 

und Infrastruktur bekleidet. Unter seiner Führung treibt der Flughafen Zürich aktuell die 

umfassende Modernisierung der IT-Landschaft und die Entwicklung einer neuen, 

cloudbasierten Datenplattform voran, die als Basis für digitale Innovationen, Business 

Intelligence und den Einsatz von Machine Learning dient. Michael Hofmeier steht für 

effiziente, resiliente und zukunftsorientierte IT-Lösungen im hochkritischen Umfeld des 

internationalen Flughafens. 

 

14:20 Panel 

Moderation Linda De Winter, Marcel Dähler, Marc Pfeiffer, Vorstand SILF 

 

Ilenia Tosti, Mitglied der IT-Leitung, Management & Support Change-Themen, SWICA 

 

Markus Fuhrer, COO – Leiter IT & Operations, Mitglied der Geschäftsleitung, PostFinance 

 

Michael Hofmeier, CIO, Flughafen Zürich 

 

Fabian Ringwald, CIO, Mitglied der Geschäftsleitung | SILF Vorstand, SWICA 

 

14:50 Zusammenfassung 

Linda De Winter, Marcel Dähler, Marc Pfeiffer, Vorstand SILF 

 

15:00 Break Out - E-Biking auf der Schatzalp 
 

Wir werden wieder für alle E-Bikes in verschiedenen Grössen zur Verfügung haben. Die 

Gruppen werden von Profis geführt. Diesmal haben wir sogar Bio-Bikes mit Klick-Pedalen 

[also die konventionellen]. Mit den Bio-Bikes werden wir eine Advanced-Gruppe 

organisieren. 

 

18:00 Zeit zur freien Verfügung, Networking 

 

19:30 Nachtessen 
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Dienstag, 24. Juni 2025 
 

08:00 Einführung - "Compliance und Datenschutz in der IT: Herausforderungen, 

Lösungen und Praxisberichte" 

Fabian Ringwald, Vorstand SILF, CIO, Mitglied der Geschäftsleitung - SWICA 

 

Stephan Wick, Vorstand SILF, COO / CIO, Mitglied der Geschäftsleitung - Migrosbank 
 

Der Tag widmet sich den aktuellen Herausforderungen und Lösungsansätzen rund um 

Compliance und Datenschutz in der IT. Im Fokus stehen die Auswirkungen der 

zunehmenden Regulierung auf IT-Organisationen, der Umgang mit dem Recht auf 

Vergessen und die Umsetzung von DSG-konformen Datenlöschungen in komplexen 

Systemlandschaften. Diskutiert wird, wie Unternehmen trotz steigender Anforderungen 

effizient und rechtssicher agieren können, welche Rolle Künstliche Intelligenz dabei spielen 

kann und wie Compliance als Mehrwert im Unternehmen verstanden werden kann. Ergänzt 

werden die Vorträge durch Praxisberichte von SILF-Mitgliedsfirmen, die ihre Erfahrungen 

und Lösungswege bei der Umsetzung der gesetzlichen Vorgaben vorstellen. Das Programm 

bietet Raum für vertiefte Diskussionen und den Austausch bewährter Strategien, um 

Compliance und Datenschutz nachhaltig und wirtschaftlich in der IT zu verankern. 

 

08:15 Welche Compliance-Herausforderungen verbergen sich bei SaaS und der Cloud-

Migration in der digitalen Supply Chain? 

Claudia Keller, Attorney at Law, Partner, Wenger Vieli 
 

Insbesondere bei Multi-Party-Verhandlungen mit Partnern aus unterschiedlichen 

Jurisdiktionen stellen sich komplexe Herausforderungen. Ein Beispiel dafür ist die 

Zusammenarbeit zwischen einem Schweizer Kunden, einem Schweizer Betriebspartner, 

einem israelischen Softwareanbieter und einem US-amerikanischen Cloud-Betreiber. Dabei 

stellt sich die Frage, wer in welchen Betriebssituationen Zugriff auf welche Daten hat – sei 

es lesend oder schreibend, während der Datenübertragung oder im Ruhezustand. Diese 

Aspekte erfordern eine sorgfältige Betrachtung der Compliance-Anforderungen, um den 

Schutz sensibler Informationen und die Einhaltung gesetzlicher Vorgaben sicherzustellen. 
 

Claudia Keller ist Partnerin bei der Kanzlei Wenger Vieli in Zürich und leitet gemeinsam mit 

Dr. Michael Tschudin das Team für ICT-, Immaterialgüter- und Wettbewerbsrecht. Sie 

verfügt über langjährige Erfahrung im Technologie- und Datenrecht und hat sich zudem 

interdisziplinär im Bereich Information Privacy Management und Markenmanagement 

weitergebildet. Nach ihrem Studium an der Universität Basel und einem LL.M. an der UC 

Hastings College of the Law in San Francisco wurde sie 2006 als Rechtsanwältin zugelassen. 

Seit 2013 ist sie bei Wenger Vieli tätig und berät nationale wie internationale Mandanten 

insbesondere zu Datenschutz, IT-Recht und digitalen Geschäftsmodellen. Claudia Keller ist 

bekannt für ihre praxisnahen, zielorientierten Lösungen und ihr Engagement für innovative 

Themen an der Schnittstelle von Recht und Technologie. 

 

09:00 Wie beeinflusst die zunehmende Regulierung die IT-Organisation – macht KI die 

Lage noch komplexer? 

Christophe Makni, Head of Data & Automation, Migros Bank 
 

Die steigende Anzahl an Regulierungen führt zu einem erhöhten Personalbedarf und 

steigenden Kosten in IT-Organisationen. Vor diesem Hintergrund stellt sich die Frage, wie 

Unternehmen diesen Herausforderungen effektiv begegnen können. Könnte der Einsatz von 

Künstlicher Intelligenz dabei unterstützen, den Aufwand zu reduzieren und Prozesse 

effizienter zu gestalten? Dieser Vortrag beleuchtet die Auswirkungen der Regulierung auf IT-

Strukturen und diskutiert, ob und wie KI als hilfreiches Werkzeug eingesetzt werden kann. 
 

Christophe Makni ist Head of Data & Automation bei der Migros Bank und verantwortet dort 

das gesamte Datenmanagement sowie die intelligente Automatisierung, einschliesslich KI- 

und GenAI-Initiativen. Er ist ein erfahrener Lean Agile Coach und Digital Leader, der die 
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digitale und agile Transformation grosser Shared Services leitet. Zuvor war er unter 

anderem Head of Business Operations bei der Migros Bank und Managing Consultant für 

Lean, KI und Automation bei der Basler Kantonalbank. Seine Schwerpunkte liegen in der 

Effizienzsteigerung, Prozessoptimierung, Datenqualität und dem Einsatz innovativer 

Technologien im Finanzsektor. Christophe Makni ist zudem als Mentor, Keynote Speaker und 

Hochschuldozent für Lean, Data und AI aktiv und engagiert sich für nachhaltige und 

zukunftsorientierte Digitalisierungslösungen. 

 

09:45 Pause 

 

10:15 Recht auf Vergessen 

Jerome Egli, Head of Compliance & Privacy / Data Privacy Officer, Swica 
 

Als Krankenversicherer bearbeiten wir sehr sensible Daten in verschiedenen 

Geschäftsbereichen. Die Herausforderung ist die verschiedenen Aufbewahrungsfristen zu 

bwerkstelligen und die Datentrennung innerhalb der verschiedenen Gesellschaften und 

Bereich sicherzustellen. Löschprozesse stehen dabei oft am Ende des Lebenszykluses von 

Daten und fordern eine umfassende Governance und viel Vorarbeit. 
 

Von 2014 bis 2016 war Jérôme Egli als Legal & Compliance Officer bei B2V Venture Capital 

tätig. Seit 2016 ist er bei der SWICA Gesundheitsorganisation beschäftigt und bekleidet seit 

2021 die Position als Head Compliance & Privacy und Data Privacy Officer. Parallel dazu 

absolviert er ein Doktoratsstudium an der Université Paris Dauphine. Ergänzend zu seiner 

Haupttätigkeit doziert er an der HSLU und ZHAW in den Bereichen Datenschutzrecht und 

Data Governance. Darüber hinaus engagiert er sich als Präsident der Data Privacy 

Community Schweiz sowie als Vorstandsmitglied der European Federation of Data Privacy 

Officers (EFDPO) in Brüssel. 

 

Christophe Makni, Head of Data & Automation, Migros Bank 

 

Simon Kauth, Head Departement Technologie & Services, Member of the Board, Luzerner 

Kantonalbank 
 

Simon Kauth ist seit Januar 2023 Mitglied der Geschäftsleitung der Luzerner Kantonalbank 

(LUKB) und leitet das Departement Technologie & Services. Der promovierte Ökonom der 

Universität St. Gallen (HSG) verfügt über langjährige Führungserfahrung an der Schnittstelle 

von Banking und IT – sowohl im Bankensektor als auch bei führenden Anbietern von 

Kernbanken-Software wie Avaloq und Finnova. Vor seinem Wechsel zur LUKB war er bereits 

auf Geschäftsleitungsebene tätig. Simon Kauth treibt die Digitalisierung und den Ausbau 

datengetriebener Geschäftsmodelle bei der LUKB voran und setzt sich für innovative, 

effiziente IT-Lösungen im Bankenumfeld ein. 

 

 Datenlöschen @Zurich Schweiz 

Thomas Kellenberger, Senior Project Manager, Zurich Versicherung 
 

Kann ich diese Daten einfach so löschen? Was passiert, wenn ich sie lösche? Wie gehe ich 

vor, um Daten zu löschen? Was für Fallen gibt es beim Datenlöschen? Was geschieht, wenn 

ich Daten gelöscht habe und danach ein Backup eingespielt wird? Fragen wie diese (und 

noch einige mehr) muss jedes Unternehmen beantworten, um die Anforderung vom «Recht 

auf Vergessen» erfüllen zu können. In diesem Vortrag zeigt die Zurich auf, wie sie diese 

rechtliche Vorgabe in ihrer heterogenen Applikationslandschaft mit vielen Abhängigkeiten 

umgesetzt hat und sich die implementierte Lösung seit über vier Jahren in der Praxis 

bewährt. 
 

Thomas Kellenberger ist Senior Project Manager bei der Zurich Versicherungen AG Schweiz 

in Zürich-Oerlikon. In seiner aktuellen Rolle ist er für die Umsetzung der Anforderungen aus 

dem neuen Datenschutzgesetz (DSG) bei der Zurich Schweiz verantwortlich. Insbesondere 

verantwortet er die korrekte Implementierung vom «Recht auf Vergessen» in einer 

komplexen Applikationslandschaft, sodass ein regelmässiges und systematisches Löschen 
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von Personendaten bei erreichen der Aufbewahrungsdauer erfolgt. Thomas Kellenberger 

bringt über 30-jährige Projekt Management Erfahrung im Finanzsektor mit und hat 

Vorhaben aus den verschiedensten Firmenbereichen erfolgreich umgesetzt. 

 

11:00 Pause 

 

11:15 Compliance @IT: Wo liegt der Nutzen im Schmerz? 

Michael Schneebeli, Partner, gwp 
 

Compliance wird häufig als notwendige Pflicht betrachtet, doch stellt sich die Frage, ob sie 

lediglich als Vertreter regulatorischer Vorgaben agiert oder ob sie auch aktiv zum 

Unternehmenserfolg beitragen kann. Ist Compliance ein reiner Hygienefaktor oder kann sie 

als integraler Bestandteil der Unternehmenskultur innovative und praxisnahe Lösungen 

fördern? Zudem steht Compliance oft im Spannungsfeld zwischen konstruktiver 

Mitgestaltung und der Rolle als Mahner oder Verhinderer – nicht zuletzt aufgrund der 

persönlichen Haftungsrisiken für Verantwortliche. Der Vortrag beleuchtet, wie Compliance in 

der IT sinnvoll gestaltet werden kann und welchen Mehrwert sie tatsächlich bieten kann. 
 

Michael Schneebeli ist Partner bei Geissbühler Weber & Partner (gwp) und verfügt über 

mehr als zwanzig Jahre Erfahrung in der Finanzdienstleistungsbranche. In den letzten zehn 

Jahren war er als leitender Revisor für zahlreiche nationale und internationale Banken tätig 

und gilt als ausgewiesener Spezialist für die Umsetzung finanzmarktrechtlicher Vorgaben. 

Seit 2019 ist er Partner bei gwp und berät Banken und Finanzdienstleister insbesondere in 

den Bereichen Compliance, Risikomanagement, Geldwäschereibekämpfung und interne 

Kontrollsysteme. Darüber hinaus umfasst sein Beratungsspektrum auch neue 

Finanztechnologien wie Blockchain und digitale Zahlungsmittel. Michael Schneebeli ist 

diplomierter Wirtschaftsprüfer und seit 2001 Mitglied von EXPERTsuisse. 

 

12:00 Mittagessen 

 

13:30 Compliance @IT: Vertiefung der Themen vom Vormittag 

Moderation Fabian Ringwald, Stephan Wick, Vorstand SILF 

 

Claudia Keller, Attorney at Law, Partner, Wenger Vieli 

 

Christophe Makni, Head of Data & Automation, Migros Bank 

 

Jerome Egli, Head of Compliance & Privacy / Data Privacy Officer, Swica 

 

Michael Schneebli, Partner, gwp 

 

14:30 Thematische Zusammenfassung des Tages 

Fabian Ringwald, Stephan Wick, Vorstand SILF 

 

14:40 Pause 

 

14:50 Break Out 
 

Treffpunkt: Standseilbahn Bergstation 1450 

Gemütliches Wandern 1h von Glaris nach Monstein. Besichtigung Brauerei und Degustation 

"Monsteiner Bier". "Das ehrliche Bier aus den Bergen". Willkommen in einer der schönst 

gelegenen Brauereien Europas. Die Monsteiner Bierspezialitäten werden mit kristallklarem 

Wasser, Schweizer Hopfen und aus einheimischem Gerstenmalz von Gran Alpin gebraut. 

 

19:00 Zeit zur freien Verfügung, Networking 

 

19:30 Gala Nachtessen  
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Mittwoch, 25. Juni 2025 
 

08:00 Einführung "AI-Agent" 

Andy Fitze, Präsident, Swiss IT Leadership Forum 

 

Marcus Dauck, Vorstand SILF, Head Mediatech & Services - Ringier 
 

Am dritten Tag dreht sich alles um den produktiven Einsatz von KI-Agenten in Schweizer 

Unternehmen. Der Swiss AI Agent Report zeigt, dass 90 % der IT-Führungskräfte KI-

Agenten als strategisch wichtig einstufen, aber viele noch am Anfang stehen. Praxisberichte 

– etwa von Geberit – machen deutlich, wie Agenten schon heute für Effizienz und Innovation 

sorgen. Im Fokus stehen konkrete Strategien für die Einführung, Governance und 

Integration von KI-Agentensystemen, die Rolle des CIO als Architekt der agentengestützten 

Organisation und die wichtigsten Erfolgsfaktoren für den Sprung von Pilotprojekten in die 

breite Anwendung. 

 

08:10 Swiss AI Agent Report: Status, Trends und Handlungsempfehlungen für die 

agentengestützte Organisation 

Andy Fitze, Präsident, Swiss IT Leadership Forum 
 

Der Swiss AI Agent Report zeigt, dass der Einsatz von KI-Agenten in Schweizer 

Unternehmen an Bedeutung gewinnt – 90 % der IT-Führungskräfte sehen darin ein 

strategisches Thema. Trotz hohem Potenzial befinden sich viele Organisationen noch in der 

Pilotphase. Zentrale Herausforderungen sind fehlendes Know-how, Datenzugang und 

Governance. Der Report liefert praxisnahe Empfehlungen, wie Unternehmen den Weg zur 

agentengestützten Arbeitswelt erfolgreich gestalten können. 

 

08:20 Agentensysteme als Katalysator: Strategien für eine erfolgreiche digitale 

Transformation in Unternehmen 

Patrick Motsch, MSc ETH, Digital-Stratege und Transformationsexperte, Geschäftspartner, 

ValueOn 
 

Digitale Transformation erfordert mehr als nur technologische Innovation – sie verlangt nach 

einer neuen Balance zwischen Mensch, Maschine und Geschäftswert. In diesem Vortrag zeigt 

Patrick Motsch praxiserprobte Strategien, wie KI-Agentensysteme als Katalysator für die 

digitale Transformation eingesetzt werden können. Er beleuchtet die notwendige 

Neuausrichtung der CIO-Rolle vom Technologiemanager zum strategischen Orchestrator 

einer KI-gestützten Unternehmenslandschaft. Konkrete Themen umfassen die Entwicklung 

eines wertebasierten Ethik-Frameworks, die optimale Aufgabenverteilung zwischen Mensch 

und KI, die Sicherstellung von Datenqualität und Compliance sowie strukturelle 

Anpassungen in IT- und Fachabteilungen. Der Vortrag liefert zudem messbare 

Erfolgsgrössen und Fallbeispiele, wie Unternehmen den Wert ihrer Datenbestände durch 

intelligente KI-Agenten heben und nachhaltige Produktivitätssteigerungen erzielen können. 
 

Patrick Motsch ist Digital-Stratege und Transformationsexperte mit über 25 Jahren 

Erfahrung in der strategischen Führung komplexer Projekte vom Finanzsektor bis zur 

kritischen Infrastruktur. Als Bauingenieur ETH mit fundiertem IT-Hintergrund verbindet er 

technische Expertise, digitale Innovationskraft und unternehmerisches Denken. Er ist 

Geschäftspartner und Aktionär der ValueOn AG (Digital Business Transformation), 

Eigentümer der PamoCreate AG (Immobilienentwicklung) sowie Mitgründer und Teilhaber 

der Actan AG, welche den ersten FINMA-zertifizierten vollautomatisierten Trading-Robot 

entwickelt hat. Patrick berät als strategischer Partner auf C-Level an der Schnittstelle 

zwischen Technologie und Geschäftswert und verfügt über praxisnahe Methoden zur 

Risikobewertung und Einführung autonomer KI-Agentensysteme. 

 

09:05 Pause 

 

09:35 Was Enterprise AI wirklich leistet: Erfolgsfaktoren und Stolpersteine 
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Dorian Selz, Co-Founder & CEO, Squiro 
 

Künstliche Intelligenz verspricht tiefgreifende Veränderungen für Unternehmen – von der 

Automatisierung repetitiver Aufgaben bis hin zur datengetriebenen Entscheidungsfindung.  

Doch was funktioniert in der Praxis wirklich? Dieser Vortrag wirft einen Blick hinter die 

Kulissen realer Enterprise-AI-Projekte, von der EZB, über Rockefeller, Henkel und 

Zwickroell. Welche Faktoren entscheiden über Erfolg oder Misserfolg – von Datenqualität, 

Komplexität der Technologie, Schutz sensibler Informationen, über Change Management bis 

zur Auswahl der richtigen Anwendungsfälle.  

Anhand konkreter Beispiele zeige ich, wo die größten Fallstricke lauern, welche Lessons 

Learned sich herauskristallisieren und wie Unternehmen nachhaltigen Nutzen aus AI-

Initiativen ziehen können. 
 

Dr. Dorian Selz ist Mehrfachunternehmer: Er ist Mitgründer und CEO von Squirro. Squirro 

mit Hauptsitz Zürich ist eine der weltweit führenden Firmen im Bereich künstlicher 

Intelligenz. Kunden sind Firmen weltweit wie Standard Chartered, Helvetia, Bank of 

England, Deutsche Bundesbank, oder Henkel. Zuvor hat er Local.ch die führende Schweizer 

Suchplattform gegründet. Er war zuvor Partner & COO der führenden Schweizer E-Business 

Beratungsfirma Namics. Sein Studium der Volkswirtschaft führte ihn nach Genf und 

Aberdeen. Anschliessend doktorierte er an der Universität HSG St.Gallen im Bereich 

Wirtschaftsinformatik. Die Schweizer Wirtschaftszeitschrift Bilanz und die Zeitung Le Temps 

haben ihn mehrfach in die ‘Hall of Fame’ der Top 100 Digital Shapers der Schweiz 

aufgenommen. 

 

10:20 Marketplace AI Agent 

Moderation Marcus Dauck 

 

Thomas Jung, Chief Data Officer (CDO), Syngenta 
 

Thomas Jung ist Chief Data Officer (CDO) bei Syngenta und verantwortet die digitale 

Transformation des weltweit führenden Agrartechnologieunternehmens mit Sitz in Basel. Mit 

seiner Expertise in Datenmanagement, Künstlicher Intelligenz und digitalen Strategien treibt 

er Innovationen voran, die Landwirten helfen, nachhaltiger und effizienter zu wirtschaften. 

Jung setzt auf datenbasierte Lösungen, um globale Herausforderungen wie 

Ernährungssicherheit und Klimawandel aktiv anzugehen und Syngentas 

Wettbewerbsfähigkeit zu stärken. 

 

Roland Bosshard, Leiter IT, kpt 
 

Roland Bosshard ist seit 2018 CIO der KPT, einer führenden Schweizer Krankenkasse. Mit 

über 30 Jahren Erfahrung in leitenden IT-Positionen verantwortet er die digitale 

Transformation und Modernisierung der IT-Systeme bei KPT. Zuvor war er unter anderem 

bei der Schweizer Armee, der Stadt Zürich und in der Finanzbranche tätig. Bosshard setzt 

auf Innovation, Veränderung und eine wertschätzende Unternehmenskultur, um die 

Wettbewerbsfähigkeit und Kundenzufriedenheit der KPT nachhaltig zu stärken. 

 

Aliye Fiebig, Head IT for Life&Savings, AXA Schweiz 
 

RAG-Lösungen für Knowledge-Assistenten im Schadensmanagement. AI bietet 

vielversprechende Ansätze zur Effizienzsteigerung in der Bearbeitung komplexer 

Schadensfälle in der Personenversicherung und im Rechtsschutz. Dieser Use Case beleuchtet 

die Implementierung von Retrieval-Augmented Generation (RAG)-Lösungen zur Optimierung 

der Informationsbeschaffung für Mitarbeitende im Kundenservice. Welche Faktoren 

beeinflussen den Erfolg – von Datenqualität über Antwortgenauigkeit bis hin zur stabilen 

Infrastruktur? Anhand konkreter Beispiele werden Herausforderungen und Erkenntnisse 

erläutert, die Unternehmen helfen, aus AI-Initiativen Nutzen zu ziehen. 
 

Aliye Fiebig ist eine erfahrene Führungskraft im Bereich Technologie und Daten mit einer 

starken Erfolgsbilanz in der Leitung grosser IT- und Business-Transformationen in der 
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Versicherungsbranche. Als Head IT für Life & Savings bei AXA Schweiz steuert sie eine 

komplexe Anwendungslandschaft und fördert die Cloud-Migration, den Ausstieg aus der 

Mainframe-Technologie sowie die umfassende Nutzung von Daten und AI in 

Geschäftsprozessen und der IT Solution Delivery. Bekannt für ihre unternehmerische 

Denkweise und ihre Fähigkeit, interdisziplinäre Teams zu führen, setzt sich Aliye 

leidenschaftlich für end-user-orientierte Innovationen, Investitionen in Datenmanagement 

und alle Facetten der Diversität ein. 

 

11:15 Pause 

 

11:30 AI-Agent und seine Auswirkung auf die IT 

Moderation Andy Fitze, Vorstand SILF 

 

Patrick Motsch, Senior Project Manager und Partner, ValueOn 

 

Dorian Selz, Co-Founder & CEO, Squiro 

 

12:00 Zusammenfassung 

Marcus Dauck, Andy Fitze, Vorstand SILF 

 

12:15 Thematische Zusammenfassung des Forums 

Andy Fitze, Präsident, Swiss IT Leadership Forum 

 

 Verabschiedung 

Dalith Steiger, Geschäftsführerin, Swiss IT Leadership Forum 

 

12:30 Mittagessen 

 

14:30 Abfahrt von Hotel mit Standseilbahn 

 

14:56 Abfahrt Bahnhof Davos Platz 

 

17:22 Ankunft Zürich HB 
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Generelle Informationen 
 

 
An- und Rückreise 

Die Organisation der Reise muss durch die 

Teilnehmenden selbst erfolgen. 

 

Die Schatzalp kann nur mit der hoteleigenen 
Standseilbahn, zu Fuss oder mit dem 

Mountain Bike erreicht werden. 

Die Schatzalpbahn fährt von 08:00 und bis 
00:00. Spezielle Abfahrten auf Anfrage. 

 
Anreise 

Sonntag, 22. Juni 2025 

 

Per Zug 

Ab Zürich HB 14:38 

An Davos Platz 17:03 
Treffpunkt 1.Klasse Zugabteil keine 
Reservation. 

Ticket organisiert durch die Teilnehmer. 

Anschliessend Fussstrecke zur Schatzalpbahn 
[10min] 

Die angegebenen Züge sind eine Empfehlung. 

 

Parkplatz – Arkaden Parkhaus Davos - selber 
bezahlen 

https://goo.gl/maps/72oQobtGWuTuw5gZA 

 

Schatzalpbahn – Ticket von SILF bezahlt 

https://goo.gl/maps/fBp28mvLZ6JNtKJb7 

 

Euer Gepäck wird von der Talstation 

direkt auf dein Hotelzimmer gebracht. 

 
Rückreise 

Mittwoch, 25. Juni 2025 

Offiziell ist das Programm nach dem 
Mittagessen fertig. 

 

Seminarsprache 

Das Seminar wird in Deutsch abgehalten 

(einzelne Referate in Englisch). 

 

Teilnahmegebühr 

CHF 3’800.– für Übernachtung, Verpflegung, 

Tagungsunterlagen und Pausengetränke 

(Kosten für An- und Rückreise geht zu Lasten 

der Teilnehmenden). 

 
Stornierung 

Für Stornierung (nur schriftlich) bis 1. Februar 

2025 berechnen wir CHF 2 800.–. Danach ist 

die Teilnahmegebühr in voller Höhe fällig. 

Kleidung 

Forum und Abendveranstaltungen: 

Freizeitkleidung 

Galadiner am Dienstag: Sommerlich, elegant 

(Krawatte darf zuhause bleiben!) 

 

Für das Break Out Programm Sportbekleidung, 

Trekkingschuhe, Tagesrucksack, Sonnencreme 

und Sonnenhut mitnehmen. 

Wir E-Biken [Montag 2-3h] alle😊 

 

Beachtet, wir sind auf über 1800m.ü.M., am 

Abend kann es empfindlich kühl werden und 

statistisch schneit es einmal pro Monat – auch im 

Sommer. Nehmt warme Kleidung und gutes 

Schuhwerk mit. 

 

Veranstalter 
Organisation/Kommunikation 

Swiss IT Leadership Forum 

Dalith Steiger 

Höhenstrasse 24 

CH-8127 Forch 

+41 79 278 90 66 

info@swiss-it-leadership-forum.ch 

www.swiss-it-leadership-forum.ch 
 

 
Präsident 

Andy Fitze 

+41 79 285 40 37 

afitze@swiss-it-leadership-forum.ch 
 
 
Durchführungsort 

Berghotel Schatzalp 

Schatzalpstrasse 

CH – 7270 Davos 

Tel. +41 81 415 51 51 

info@schatzalp.ch 

https://goo.gl/maps/72oQobtGWuTuw5gZA
https://goo.gl/maps/fBp28mvLZ6JNtKJb7
mailto:info@swiss-it-leadership-forum.ch
http://www.swiss-it-leadership-forum.ch/
mailto:afitze@swiss-it-leadership-forum.ch
mailto:info@schatzalp.ch
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Einladung / Anmeldung 
 

 
Die Anzahl der Teilnehmenden ist beschränkt. 

 
 
Einladung 

Die Teilnehmenden werden durch den Vereinsvorstand ausgewählt und eingeladen. 
 

Für die Selektion der Teilnehmenden werden in der Regel folgende Prinzipien angewendet: 

ICT-Führungsverantwortung auf Stufe Geschäftsleitung oder auf Stufe Bereich in sehr grossen 

Unternehmen und Verwaltungen und Vertreter der eidg. Parlamente, keine Vertretende von 

IT-Lieferanten oder IT-Dienstleistungsfirmen, kommunikative Persönlichkeiten mit Wille und 

Freude zur Förderung des Gedankenaustausches im Swiss IT Leadership Forum. 

 
Anmeldung 

Mit der Bestätigung der Anmeldung wird vom Veranstalter ein Rechnungsformular verschickt. 

Die Teilnahme ist erst nach dem Eingang der Zahlung garantiert. 
 

Rechnung 

Die Rechnungsempfängeradresse ist vor dem Ausdrucken der Rechnung durch den 

Teilnehmenden selbst entsprechend den Richtlinien seiner Firma auszufüllen und der Betrag zu 

begleichen. 

Der Vor- und Nachname des Teilnehmenden muss im Bankauftrag unbedingt 

angegeben werden.
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«Gebt mir einen Hebel, der lang genug, und einen 

Angelpunkt, der stark genug ist, 

dann kann ich die Welt mit einer Hand bewegen.» 
Archimedes (287 - 212 v. Chr.), griechischer Physiker, Mathematiker und Mechaniker 

 

Impressionen des Swiss IT Leadership Forums 2022 



 Berghotel Schatzalp, Davos 22.–25.6.2025  17|20 
 
 

 
 
 
 
  

 

Vorstand 
Swiss IT Leadership Forum 

 
Andy Fitze 
President, Swiss IT Leadership Forum 
Co-Founder and Managing Partner SwissCognitive 
Co-Founder and Foundation Board Member CognitiveValley Foundation 

 

Andy Fitze ist Serienunternehmer, Venture Partner, Investor und weltweit 
anerkannter Strategieberater für digitale Transformation und KI sowohl für große 
Unternehmen als auch für Start-ups. Er ist Autor, Kolumnist und Abenteurer in einer 

Person. 
Andy ist einer der wichtigsten digitalen Gestalter und hat im Laufe der Jahre zahlreiche 
Auszeichnungen erhalten, darunter Top 10 AI Influencers, zweimal Top 100 Digital Shapers in der 

Schweiz und Forbes Top 50 Digital Leaders DACH. 
Zusammen mit Dalith Steiger gründete er das Unternehmen SwissCognitive, das sich auf globale KI-
Ventures, Beratung und Technologie-Marktforschung konzentriert. 
Andy sitzt in mehreren Aufsichtsräten verschiedener Unternehmen, nachdem er zuvor über 25 Jahre 
lang als Executive Vorstandsmitglied, Group CIO und Digital Leader in verschiedenen internationalen 
und nationalen Unternehmen in den Bereichen Technologie Automatisierungs- und Bankensektor. 

Er verfügt über einen Abschluss als Elektroingenieur und einen Executive MBA der Universität St. 
Gallen und wurde während seiner während seiner Karriere als bester Schweizer CIO ausgezeichnet. 

Seit 2014 ist er Präsident des Swiss IT Leadership Forum, einer Vereinigung für CIOs, und Mitglied 
des Vorstandsmitglied von SwissICT, dem grössten IT-Anwenderverband der Schweiz, seit 2016. 
Andy ist auch Segelinstruktor und Skipper auf den Weltmeeren, mit einer Vorliebe für hohe 
Breitengrade. Segeln ist seine grosse Leidenschaft und bietet ihm einen tollen Ausgleich für Geist 
und Seele. 

 
Kontakt |Swiss IT Leadership Forum | T direkt +41 79 285 40 37 | afitze@swiss-it-leadership-forum.ch  

 
Linda de Winter  
CIO, Mitglied des Executive Boards Swisscard AECS GmbH,  
 

Linda de Winter leitet seit April 2023 das IT Department der Swisscard AECS GmbH. 
Von 2016 bis 2023 war Sie Head of Development und im letzten Jahr Head of 
Strategy und COO wie auch Mitglied der IT-Geschäftsleitung bei der Schweizerischen 

Post. Davor war sie in verschiedenen Funktionen bei Swisscom Schweiz AG tätig, 
u.a.. im Bereich Produkt Management, Leiterin Commercial Service Desk und Head of 

Outsourcing Services und als Leiterin Cloud Development. Weitere Stationen Ihrer Karriere waren 

unter anderem im internationalen Bereich als Business Development Manager bei Siemens AG, wo 
Sie Sales und Marketing Aktivitäten für das VoIP Portfolio in Latein Amerika und Spanien aufgebaut 
hat und dabei ein tiefes Verständnis im Bereich international Business gewonnen hat.  
Sie absolvierte ein Studium an der University of Applied Science in industrial Engineering und in 
Telekommunikation und hat ein Universitätsabschluss im Bereich Betriebswirtschaft mit B2B 
Marketing als Schwerpunkt (Niederlande). Dazu besitzt Sie einen MBA der Webster University 
Geneva, Switzerland in financial and strategic Management. Im Jahr 2022 absolvierte Sie das CAS in 

General Management for Boards of Directors der Rochester-Bern Executive Programms. In den 
letzten 10 Jahren hat Sie sich spezialisiert im Bereich Organisationsentwicklung und absolvierte 
2020/2021 dazu das certificate of applied sciences in organisational development beim NTL Institute 
in der UK. 

Als Auszeichnung für ihren Einsatz als Vorbildfunktion für Frauen und Mädchen in der Techbranche 
wurde Linda 2019 mit dem Inspiring Fifty Award ausgezeichnet. Sie setzt sich seit einigen Jahren 
aktiv für die Förderung von Frauen in der Techbranche und in Führungspositionen ein. 

Linda ist verheiratet, hat drei Kinder und lebt in der Umgebung von Bern, Schweiz. 
 
Kontakt | Swisscard AECS GmbH | Neugasse 18 | 8810 Horgen | T direkt +41 44 659 32 12| linda.dewinter@swisscard.ch 

 

mailto:linda.dewinter@swisscard.ch
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Marc Pfeiffer 

CIO, Steuerverwaltung Kanton Bern 
 
Die Digitale Transformation mit der Befähigung der Mitarbeitenden und 
Führungspersonen für moderne Arbeitsformen mit digitalen Technologien gehören zu 
den grossen Leidenschaften und Kompetenzen von Marc Pfeiffer. Parallel dazu 
beschäftigt er sich mit der Digitalisierung und der Bereitstellung von modernen 
Steuer-Lösungen für Bern und als Mitglied der Schweizerischen Steuerkonferenz auch 

für andere Kantone. 
Der studierte Ingenieur FH mit EMBA und SKU begann seine Karriere als Softwareentwickler bei 
Ascom. Später arbeitete er in verschiedenen Führungsfunktionen der Informatik und Digitalisierung 
bei Systemintegratoren, bei einem Telekomunternehmen und in der Sicherheitsbranche. Dabei 

konnte er sich Kompetenzen in Strategie, Digitalisierung, Agilen Verfahren, Cyber-Security sowie 
Prozess-Management aneignen. 2021 wurde er von Confare mit dem CIO of the Decade Impact-
Award 2021 in der Kategorie "Game Changing Impact" ausgezeichnet. 
 

Kontakt | Steuerverwaltung Kanton Bern | marc.pfeiffer@be.ch 

 
Marcel Dähler 
Leiter Digitalisierung & Informatik bei Debrunner Koenig AG 

 
Marcel Dähler startete seine CIO Karriere im Jahr 2012 bei Angst+Pfister AG, einem 

international tätigen Handelsbetrieb. Von 2015 bis 2022 übernahm er die IT 
Verantwortung bei Loomis International Corporate AG, später Loomis Schweiz AG. 
Seit 2022 ist er in der Funktion als Leiter Digitalisierung & Informatik bei der 
Debrunner Koenig Gruppe tätig. 

Nach dem Studium zum Informatik Ingenieur HTL/FH an der Ingenieurschule Brugg-Windisch und 
nach der Weiterbildung zum Wirtschaftsingenieur FH STV begann Marcel Dähler als 
Softwareentwickler und nahm später diverse leitende Positionen ein, wie Leiter Softwareentwicklung, 

stellvertretende Leitung der Informatik bis zum Leiter der konzernweiten Informatik und 
Mitgliedschaften in den Geschäftsleitungen. 
Aktuell ist Marcel Dähler verantwortlich für die Digitalisierungsinitiativen und den reibungslosen IT-
Betrieb für 1500 Mitarbeitenden in vier Geschäftsbereichen an 40 Standorten in der Schweiz. 
 

Kontakt | Debrunner König AG | Hinterlauben 8 | 9004 St. Gallen | T direkt +41 58 235 01 91| mdaehler@dkg.ch 

 
Marcus Dauck 
Head Mediatech & Services, Ringier AG 
 
Marcus Dauck ist seit August 2022 Head Mediatech & Services der Ringier AG. Zuvor 

war er von 2010 als CIO bei der Ringier Axel Springer Media AG für alle Aktivitäten 

der Gruppe in Central Eastern Europe verantwortlich und Mitglied der 
Geschäftsführung der Dreamlab AG, dem digitalen Technologiehub von ONET.pl in 
Krakau, Polen, sowie von 2014 an als CIO verantwortlich für die Ringier AG, dem 

führenden internationalen Medienunternehmen der Schweiz. 
Während seiner Karriere konnte Marcus Dauck sein umfangreiches Know-How im Bereich Medien, 
innovativen Technologien, Organisation und multikulturellen Vorgehensweisen in diversen Projekten 
und Funktionen erfolgreich unter Beweis stellen. 

Seine Laufbahn begann Marcus Dauck 1988 bei Axel Springer SE in Hamburg, wo er bis zum Jahr 
2000 für die kommerziellen Anzeigen- und Finanz-IT Systeme des Unternehmens zuständig war. 
Er beriet in den Folgejahren für Siemens als Management Consultant die drei grössten Medienhäuser 
in Indien bei der vollständigen Restrukturierung und Prozessoptimierung im Redaktions- und 
Produktionsbereich. 
Nach weiteren Projekten in Dubai und Zypern war er wiederum bei Axel Springer SE als 

Bereichsleiter IT für Redaktionen, Marketing und CRM tätig. In seinen Verantwortungsbereich fielen 
dabei insbesondere der Aufbau des ersten konvergenten Newsrooms für DIE WELT, der Newswebsite 
Welt.de sowie regionaler Webseiten. Darüber hinaus war er massgeblich verantwortlich für die 
Positionierung der IT als zentraler Dienstleister. 
Marcus Dauck ist Jurypräsident des Digital Economic Awards, Senior Advisor der Schweizer Login-
Allianz „OneLog“, und neben mehreren VR Mandaten, Vorstandsmitglied des Swiss IT Leadership 
Forums. 

 
Kontakt | Ringier AG | Dufourstrasse 23 | 8008 Zürich | T direkt +41 44 259 64 00| marcus.dauck@ringier.ch 
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Stephan Wick 
Mitglied der Geschäftsleitung, Logistik und Engineering, Migros Bank AG 
 
Stephan Wick studierte an der Universität Zürich Wirtschaftsinformatik (Lizenziat 

1993). Er arbeitete anschliessend fünf Jahre im Projekt der Elektronischen Börse 
Schweiz als SW-Entwickler und Projektleiter. Nach einem kurzen Einsatz als externer 
Projektleiter bei der UBS baute er ab Ende 1999 das Business Competence Center 
Operations bei der Credit Suisse auf und übernahm die Business Projektleitung des 

SEC2000-Programmes. Ende 2004 wechselte er in die heutige Position als Geschäftsleitungsmitglied 
der Migros Bank und ist verantwortlich für die IT und die Logistik der Bank. 

 
Kontakt | Migros Bank AG | Industriestrasse 17, 8304 Wallisellen | T +41 44 839 81 00 | stephan.wick@migrosbank.ch 

 
Fabian Ringwald 
CIO, Mitglied der Geschäftsleitung, SWICA 
 

Fabian Ringwald ist seit Oktober 2020 Chief Information Officer (CIO) und Mitglied 
der Geschäftsleitung bei SWICA, einer der führenden Kranken- und 
Unfallversicherungen der Schweiz. Nach seinem Informatikstudium in Karlsruhe 
absolvierte er einen MBA/EMBA an der University of Rochester/Universität Bern sowie 
einen Micro Master in Supply Chain Management am MIT. Mit über 20 Jahren 

Erfahrung in der Entwicklung digitaler Services und Systeme – darunter CRM, Workflow-
Management und Energiehandel – prägte er zuvor als IT-Leiter bei SBB Cargo die digitale Güterbahn 

und datenbasierte Geschäftsmodelle. Bei SWICA verantwortet er die horizontale Integration der 
digitalen Transformation und legt besonderen Wert auf ein agiles Mindset sowie die konsequente 

Ausrichtung auf Kundennutzen und Prozessinnovation. Ringwald gilt als passionierter Digitalisierer, 
der Technologie als Hebel für mehr Nähe zu Versicherten und Mitarbeitenden versteht. 
 

Kontakt | SWICA | Römerstrasse 37, 8400 Winterthur | T +41 52 244 22 33 | fabian.ringwald@swica.ch 
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Dalith Steiger-Gablinger 
Geschäftsführerin, Swiss IT Leadership Forum 
Co-Founder and Managing Partner SwissCognitive 
Co-Founder and Foundation Board Member CognitiveValley Foundation 

 
Dalith Steiger-Gablinger ist eine einflussreiche und leidenschaftliche Netzwerkerin 
und gehört zu den führenden Stimmen im globalen KI-Ökosystem. Sie ist eine Serial 

Entrepreneurin, Investorin und eine globale KI-Vordenkerin. Mit ihrem fundierten Wissen und ihrem 
internationalen Netzwerk begleitet sie zahlreiche Unternehmen in ihrer KI-Strategie. In ihrer 
beratenden Funktion teilt sie ihr umfangreiches Wissen über Technologieentwicklungen und hilft 
dabei, Technologietrends frühzeitig zu erkennen. 

 
Dalith Steiger liebt es, Start-ups und VC-Fonds auf ihrem Weg zum Erfolg zu begleiten. Sie 
unterstützt visionäre Gründer bei Markt- und Wachstumsstrategien, hilft beim Fundraising und bringt 
sie mit potenziellen Kunden, Partnern und Investoren auf der ganzen Welt zusammen. 
 
Mit ihrem unermüdlichen Engagement treibt sie die Unternehmen in ihrer Entwicklung voran und 
inspiriert die nächste Generation von Führungskräften in der Technologiebranche. Dalith sitzt in 

verschiedenen Gremien und Jurys von Startup Awards und leitet seit 2009 das "Swiss IT Leadership 
Forum", eine Vereinigung für CIOs. Darüber hinaus gibt Dalith Steiger ihr Wissen als Dozentin an der 
Fachhochschule Luzern und am Fachhochschulinstitut SWISS UMEF in Genf weiter und ist Associate 
für den AI Stream am CDLab an der HEC Paris und fördert junge Frauen im Technologiesektor. 
 
Dalith Steiger-Gablinger wurde in Israel geboren, wuchs in der Schweiz auf und studierte 

Mathematik und Wirtschaftsinformatik an der Universität Zürich und begann ihre Karriere in der 
Entwicklung von Bankensoftware. Zusammen mit Andy Fitze gründete sie das Unternehmen 
SwissCognitive und die CognitiveValley Stiftung. Neben ihrer Begeisterung für kognitive 
Technologien ist sie auch eine liebevolle Mutter von zwei jungen Frauen, eine leidenschaftliche 
Mountainbikerin und ein großer Fan von High-Heels. 

 
Kontakt | Swiss IT Leadership Forum | Höhenstrasse 24 | 8127 Forch | T direkt +41 79 278 90 66 | dsteiger@swiss-it-leadership-forum.ch

 


